
       
 

 

 

 

Mitgliederhauptversammlung des 
Tanzclub Rot-Weiss Schwäbisch Gmünd e.V. am 04.06.2024 

 
Die Mitgliederhauptversammlung des Jahres 2024 wurde am 04.06.2024 um 19:40 Uhr durch den ersten 
Vorsitzenden Alexander Disam eröffnet. Beim Grußwort wurden die verschiedenen Kanäle, über die der 
Termin kommuniziert wurde, erwähnt und er konnte feststellen, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde 
und die Versammlung beschlussfähig ist. 
 
In seinem Jahresbericht wurde das erste Jahr in der neuen Vorstands-Zusammensetzung dargestellt. Die 
Corona Jahre haben ihre Spuren hinterlassen und es galt die vorangegangenen Jahre aufzuarbeiten und 
den Verein für die Zukunft auf eine stabile finanzielle Basis zu stellen. 
 
Bei den Mitgliederzahlen konnte eine positive Entwicklung gemeldet werden und es wurde ein Anstieg 
von 337 auf 362 Mitglieder erzielt. Dennoch mussten zwei Hobbygruppen geschlossen werden. Eine 
dritte Gruppe (HipHop) wird zum Juni geschlossen und die Mitglieder in die andere Gruppe übergeleitet. 
Darüber hinaus fällt die Tänzer ohne Trainer zum zweiten Halbjahr weg. 
Es sind aber im Gegenzug auch zwei neue Gruppen entstanden. Neu hinzu gekommen sind die zweite 
Turniertanz Einsteiger Gruppe und die Turniertanz Kids. 

Eine weitere schöne Entwicklung war die Übergabe des Pokals für die meisten Tanzsportabzeichen durch 
die Breitensportbeauftragte des Landes Baden-Württemberg. 

Für den Rot-Weiss Ball wurde der Kartenverkauf in neuer Form realisiert, unter anderem um eine 
schnellere Rückmeldung an die Kartenkäufer zu geben. Eine große Herausforderung war hier der Bereich 
Sponsoring. Es galt viele neue Sponsoren zu finden um die abgesprungenen zu ersetzen. Dies wird uns in 
Zukunft dauerhaft begleiten. Der zweite Rot-Weiss Ball nach Corona hat uns aber auch gezeigt, dass wir 
neue Wege gehen müssen. Im Fokus stehen als nächstes die Werbung und ein modernerer Auftritt und 
weiterhin das Sponsoring. Die Zielsetzung ist klar definiert. Wir wollen einen Rot-Weiss Ball wie früher im 
erweiterten Saal. 

Heidi Neitzel berichtete als Sportwart vom Heimturnier. Dieses ist für unsere Heimpaare eine 
hervorragende Möglichkeit erste Turniererfahrungen zu sammeln.  
Wie freuen uns sehr, dass unserem Turnierpaare Arianne und Martin Barth der Aufstieg in die S-Klasse in 
Standard gelungen ist.  
 
Zukünftig ist geplant auch den Bereich des Solo-Tanzes anzubieten. Der Solo-Tanz soll dann auch Teil des 
Heimturniers werden. 
 
Im Anschluss wurde vom Finanzreferenten Jochen Türk genauer auf die finanzielle Lage des Vereins 
eingegangen. Die Ausgaben und Einnahmen wurden detailliert dargestellt und deren Richtigkeit durch 
die Kassenprüfer bestätigt. 
 
Die Zahlen der vorangegangenen Vereinsjahre wurden aufgearbeitet und die Zahlen vom Vorjahr in einer 
korrigierten Form dargestellt. Der Verein schreibt leider keine schwarzen Zahlen und macht weiterhin 



       
 

 

 

 

Verlust. Vergleicht man allerdings die korrigierten Zahlen der Jahre 2022 und 2023 sind wir auf dem 
richtigen Weg und das Minus ist im Vergleich zum Vorjahr deutlich geringer ausgefallen. Die aktuellen 
Maßnahmen reichen jedoch nicht aus und der Vorstand ist daher gezwungen, weitere 
Umstrukturierungen vorzunehmen. 
 
Die erste Umstrukturierung – Anhebung der Mitgliedsbeiträge – wurde ausgiebig diskutiert. Die 
anwesenden Mitglieder haben sich rege beteiligt und es wurden zwei Varianten diskutiert. Am Ende 
wurde eine vertretbare Erhöhung der Beiträge verabschiedet. Die Mitgliedbeiträge von Kindern und 
Erwachsenen werden dabei in ein gleiches Verhältnis gebracht. 

Als zweite Änderung wurde die Begrenzung vom freien Training beschlossen. Hier wurde nun klar 
geregelt, dass die Zeiten vom Sportwart für jede Woche geplant und vorgegeben werden und die 
unbegrenzte Nutzung endet. So ist zukünftig eine Kontrolle der Ausgaben möglich. Es wurde nun auch 
klar festgelegt, wer das freie Training in Anspruch nehmen darf. Der Konsens war, die Zeiten vom freien 
Training, wenn dies möglich ist, wieder zu erhöhen. Es besteht Einigkeit, dass wir die Turniertänzer so gut 
wie möglich fördern wollen.  
 
Die dritte Umstrukturierung betrifft die Abrechnungsmodalitäten der Trainer. Hier wurden ebenso die 
Kosten-Optimierungen diskutiert und beschlossen. 
 
Für den Vorstand stand im Vordergrund, dass alle einen Teil zu den Kostenoptimierungen beitragen. 
Der Vorstand wurde entlastet. 

Am Ende der Mitgliederhauptversammlung gab Alexander Disam noch einen Ausblick auf die 
kommenden Termine. Am 16.06.2024 findet der Tag der offenen Tür im Tanzsportzentrum Disam statt, 
an dem sich die Gruppen des Tanzclub Rot-Weiss präsentieren und einen Einblick in ihr Training geben 
werden. Das Mutlanger Dorffest am 29./30.06.2024 ist auch wieder fester Bestandteil unseres 
Terminkalenders und einzelne Gruppen bereichern das Programm. Für den Rot-Weiss Ball 2024 hat sich 
eine außerplanmäßige Terminänderung ergeben, da dem Stadtgarten bei der Planung ein Fehler 
unterlaufen war – dieser findet dieses Jahr am 07.12.2024 statt.  Eine weitere Neuigkeit ist die Teilnahme 
des Tanzclub Rot-Weiss am Faschingsumzug in Schwäbisch Gmünd am 04.03.2025. 

 
Im Vereinsjahr 2023 hatten wir die nachfolgenden Ehrungen: 

 
Vizemeister Artem Tumantsov und Leila Arbourjeily-Patzl  
bei den Landesmeisterschaften Hauptgruppe II A Latein 

 
Vizemeister Felix Türk und Konstanze Neitzel  

bei den Landesmeisterschaften Jugend D Latein 


